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LIEBE ELTERN! 

mit gravierenden Veränderungen für unsere Schule sind wir in das neue 
Schuljahr gestartet – Veränderungen, die das Leben in und mit der Schule 

auf eine neue Ebene stellen. Insbesondere hat der Gesetzgeber den Schulen 

ein erhebliches Mehr an Eigenverantwortung übertragen, das letztlich das 

Ziel hat, den Schulen in ihren jeweiligen regionalen Bezügen mehr 

Freiräume zu lassen, um so, und nur das kann das Ziel sein, Schule 

qualitativ noch besser werden zu lassen. Die neue Eigenverantwortung 

bezieht sich also insofern sowohl auf dienstrechtliche Belange als auch auf 

die pädagogische Gestaltung des Schulalltags. Als neues administratives 

Gremium ist dabei der „Schulvorstand“ eingerichtet worden, dem viele 

Rechte übertragen worden sind, die vorher der Gesamtkonferenz 

vorbehalten waren.  
Das Gymnasium Bersenbrück steht dieser gewichtigen Reform des 

niedersächsischen Schulsystems aufgeschlossen gegenüber und sieht mit 

Spannung den damit einhergehenden neuen Chancen entgegen. Wir werden 

uns Schritt für Schritt den veränderten Bedingungen von Schule nähern und 

ohne Hektik an einer ständigen Verbesserung unserer Unterrichtsqualität 

arbeiten. Mir persönlich ist dabei eine enge Kooperation zwischen dem 

Schulvorstand und der Gesamtkonferenz sehr wichtig. 

Auf die neue Situation haben wir uns zudem schon lange vorbereitet. So 

arbeitet an unserer Schule schon seit Längerem ein Arbeitskreis 

„Schulentwicklung“, der zuletzt im Oktober fast ein ganzes Wochenende 

mit den Lehrerinnen und Lehrern in verschiedenen „Workshops“ an der 

Entwicklung unseres eigenen Selbstverständnisses, der Organisation und 
pädagogischen Weiterentwicklung gearbeitet hat. Ich bin sehr froh, dass 

unsere Kolleginnen und Kollegen trotz aller Belastungen, die aufgrund der 

neuen Lehrpläne auf die Fachkonferenzen regelrecht eingestürzt sind, sich 

für dieses Vorhaben die nötige Zeit und Muße genommen haben. In diesen 

Gremien ist u. a. auch über Möglichkeiten von organisatorischen 

Konzeptionen diskutiert worden. Ein entsprechender Arbeitskreis hat mit 

den Elternvertretern bereits die Vor-  und Nachteile einer „Ganztagsschule“ 

thematisiert. Wir werden Sie, liebe Eltern, dazu im Februar zu einem 

Informationsabend einladen. Im Augenblick sind die Meinungen zu dieser 

neuen Organisationsform, die an viele Voraussetzungen, insbesondere die 

Busfahrpläne, gebunden sind, noch sehr kontrovers. Wir werden deshalb 
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auch nichts „übers Knie“ brechen, sondern gemeinsam alle Aspekte 

abwägen und gemeinsam die künftige Richtung bestimmen.  

Das Gymnasium profitiert in diesen grundsätzlichen pädagogischen 

Fragestellungen von einer überaus gut funktionierenden Elternarbeit. Mit 

Frau Tilgner-Eichhorn hat sich der Elternrat dabei eine engagierte 

Vorsitzende gewählt, der ich auch von dieser Stelle für ihre Bereitschaft zur 

ehrenamtlichen Arbeit herzlich danke. Der Wechsel im Amt wurde aufgrund 

des Rücktritts von Frau Lauff nötig, der ich ebenso für ihre gute Arbeit 

danke. In der Zeit eines durchaus schmerzhaften Prozesses hat Herr 

Molenda die Elternvertretung mit großem Feingefühl und Einsatz geführt – 
ich danke ihm sehr dafür.  

Inzwischen hat sich auch der neue Schulvorstand konstituiert und erste 

Schwerpunkte für die weitere Arbeit festgeschrieben. Nähere Angaben zu 

der Zusammensetzung finden Sie weiter unten. Lassen Sie mich in diesem 

Zusammenhang auch unserer sehr aktiven Schülervertretung für ihre 

Kooperation und gute Arbeit danken. 

Ihnen, liebe Eltern, wünsche ich eine besinnliche adventliche Zeit, geben Sie 

dem Advent seine Zeit und läuten Sie ihn ein mit unserem Adventskonzert 

am 1. Adventssonntag um 19.00 Uhr in der St.Vincentiuskirche. 

Einen guten Weg durch den Advent  

wünscht Ihnen 
Ihr 

 

 

 

Personalia 

Neu in unser Kollegium eingetreten sind: 

 Frau StAss‘ Barbara Becker (Deutsch/Musik) und Frau StAss‘ 

Vanessa Kölling (Englisch, Sport, Werte und Normen) – beiden 

wünschen wir einen guten Einstieg in den Beruf! 

Mit dem Schuljahresbeginn haben Frau StR‘ Kerstin Gluth 

(Mathematik/Chemie) und Frau StAss‘ Celine Isambard 

(Französich/Musik) unser Kollegium verstärkt. Beide haben sich 

inzwischen gut eingelebt. Alles Gute am Gymnasium Bersenbrück! 

 Frau StRef' Stephanie Burke (Latein / kath. Religion) und Frau 

StRef' Laura Joachimmeyer ( Mathematik, Physik) haben mit dem  

01.11.2007 ihre Ausbildung an unserer Schule begonnen und 

werden als Referendarinnen ab dem 1. Februar auch 
eigenverantwortlichen Unterricht erteilen. Den beiden 

„Einsteigern“ alles Gute für die Ausbildung am Studienseminar 

Osnabrück. 

 Unserem Kollegen OStR Falk Kuntze konnte der Dienstposten 
eines Studiendirektors übertragen werden, währenddessen Herr 

Christian Meyer-Perkhoff nunmehr zum Studiendirektor ernannt 

worden ist. Herr StR Roland Wagner und Frau StR‘ Simone Bettig 

sind die Dienstposten eines/r Oberstudienrats/-rätin übertragen 



worden. Frau StR‘ Kerstin Recker-Kopka habe ich die Leitung des 

Fachbereichs Mathematik übertragen. Allen Kolleginnen und 

Kollegen alles Gute und viel Freude im neuen Amt! 

 Frau StR‘ Mohn habe ich zur Frauenbeauftragten unserer Schule 

bestellt. Auch ihr wünsche ich dazu alles Gute! 

Schulvorstand 

Dem neuen Schulvorstand gehören an: 

Für die Eltern: Frau Tilgner-Eichhorn, Herr 

Franke-Rox, Herr Krümpelmann, Herr Küthe; 

Für die Schülerinnen und Schüler: Sarah 

Gründing, Lina Hermeling, Fenna Keck, Anja 

Söhnel; 

Für die Lehrerinnen und Lehrer: Frau Behr, 

Frau Brunn, Frau Caspereit, Herr Decker, Herr Oeljeklaus, Herr Schmitz, 

Herr Seeger, Herr Wellmann,. 

Den Vorsitz hat der Schulleiter. 

Umgang mit dem Schulinventar 

Die Umkleideräume unserer Turnhalle sind in den Ferien renoviert worden, 

neue Leitungen und auch Mischbatterien für die Waschbecken wurden u.a. 

angebracht, alle Wände gestrichen. Bedauerlicherweise wurde schon in den 

ersten Tagen nach den Ferien eine Wand mit einem Kugelschreiber 

beschmiert, so dass noch einmal gestrichen werden muss. Ein solches 

Verhalten stößt bei mir auf völliges Unverständnis. Bitte, liebe Eltern, 

weisen Sie Ihre Kinder auch zu Hause eindringlich auf einen sorgsamen 

Umgang mit unserem Schulinventar hin. Wenn wir entsprechendes 

Fehlverhalten nachweisen können, und das konnten wir in diesem Fall, 
müssen wir die Eltern leider zu Schadensersatzzahlungen heranziehen und 

für die Schülerin oder den Schüler Disziplinarmaßnahmen einleiten.  

Es geht letztlich um unsere Schule, in der sich alle wohlfühlen sollen, und es 

geht auch um Steuergelder!  

Der Umgang mit den sanitären Anlagen hat sich dagegen erfreulicherweise 

etwas gebessert, so dass wir jetzt wieder alle Toiletten durchgängig geöffnet 

haben. 

Leistungsbewertung – schriftliche und mündliche Noten 

Alle Schülerinnen und Schüler haben inzwischen mündliche Beurteilungen 
erhalten und in den Langfächern Klassenarbeiten korrigiert und benotet 

zurückbekommen. Bitte erfragen Sie bei Ihren Kindern die entsprechenden 

Noten, damit Sie sich ein Bild vom Leistungsstand machen können. Sollten 

Sie ein Gespräch mit einem Fachlehrer oder einer Fachlehrerin wünschen, 

so vereinbaren Sie doch bitte über unser Sekretariat einen Termin. Noch vor 

Weihnachten erhalten Sie zudem einen Überblick über die Kriterien der 

Leistungsbeurteilung in allen Fächern! Den Schülerinnen und Schülern sind 

diese Kriterien allerdings längst bekannt.  

 

 



Adventskonzert am 1. Advent in der St. Vincentiuskirche Bersenbrück 

Die Schulgemeinschaft läutet die adventliche Zeit mit 
einem Konzert in der St. Vincentiuskirche am 2. 

Dezember 2007, 19.00 Uhr, klangvoll ein. Sie sind 

herzlich willkommen, sich und uns einzustimmen. 

Wenn Sie Freude am gemeinsamen Singen haben, 

sind Sie zudem herzlich eingeladen, in unserem 

„Projekt-Chor“ mitzuwirken. Unter der Leitung von 
Herrn OStR Suelmann proben wir dazu am 23.11 sowie 30.11. jeweils um 

19.00 Uhr, im Musikraum unserer Schule. Die Proben, in denen ein paar 

deutsche und internationale adventliche Sätze eingeübt werden, können 

ohne vorherige Anmeldung spontan besucht werden. Sängerinnen und 

Sänger mit oder ohne Chorerfahrung sind willkommen. 

Termine  
Bisher haben Sie hier in Auswahl eine Terminliste gefunden. Da Sie auf 
unserer Homepage, die von unserem Kollegen Herrn OStR Schmitz ständig 

aktualisiert wird, alle relevanten Termine finden, möchten wir diesen Platz 

einsparen und verweisen Sie auf  

http://www.gymbsb.de/termine.htm 

Unsere Homepage hält sie zudem über unsere schulische Arbeit ständig auf 

dem Laufenden: Klicken Sie also mal wieder rein… 

Hinweisen darf ich aber auf den nächsten Elternsprechtag für die Klassen 5 

und die Klasse 11e. Bitte machen Sie Gebrauch von dieser Möglichkeit, mit 

den Lehrerinnen und Lehrern ins Gespräch zu kommen. Tragen Sie sich 

bitte in die Listen, die Sie von Ihren Kindern erhalten, ein. Sie ersparen sich 

damit unnötige Wartezeiten. Bitte haben Sie aber 

auch Geduld, wenn es hier und da zu Verzögerungen 

kommt. Im Eingangsbereich der Schule finden Sie 

zudem eine Aufstellung über aktuelle Änderungen! 

Unsere Schüler bieten Ihnen in der Aula in 
Zusammenarbeit mit dem Elternrat wieder Kaffee 

und Kuchen an! 

Advent 
[...] denn Weihnachten hat so eine Unaufhaltsamkeit im Näherkommen. Bei diesem Fest 
merkt man's besonders, wie das Tempo der Welt keine Rücksicht nehmen mag, so ein Fest hat 

langsam zu kommen, wie damals, als man Kind war, da zählte man und wartete und es war 
trotzdem noch weit, das gehört dazu, dieser langsame Advent, nun rast man im Lebens-Schnellzug 
darauf zu, hält an keiner Station, und es ist nicht mal sicher, dass man in „Weihnachten“ halten 

wird, drei Minuten vielleicht, - und weiter auf die große Stadt Neujahr zu […] 
 

(aus einem Brief von Rainer Maria Rilke, 1922) 


